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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 2l2.
Freitag den N.September 1875.

M"4-1) Nr. 65i34.

Bliudenstiftungen.
Vei der Karl Freiherr von Flögg'schen Blin^

knst'.ftllng im Blindonerzichungshaus-Institute in
"nz sind sechs Plätze erledigt.
^ Auf diese Plätze haben Anspruch arme, hilf-

>e, m Kxain geborene, insbesonders verwaiste,
«l.'̂ c, jedoch sunst gesunde und bildungsfähige
"nder beiderlei Geschlechtes, welche das siebente

. " « j ä h r vollendet und das zwölfte nicht über-
« ten habm.

^ Die mit Stistplätzen betheilten Kinder sind
t emer Werftn^s< und einer Sonntagsklcidung,

fn "kl mit Z Hemden, zwei Paar Strümpfen, M i
h^' Schuhen und einigen Sacktüchern versehen,
baÜ '̂̂  Elkrn ^^ . Vormündern bis nach Lai-
Ct f i ^ ^ ^ ' " ' ^"" '"" ""6 sie auf Kosten des

lstungssondcs nach Linz begleitet werden.
Kmk " " " ^ Vormunder, welche sich für ihre
belv s ""^ Pflegebefohlenen um diese Stiftplätze
d«n" - ^"^^- haben ihre mit dem Taufscheine,
K M ^ ^ " ' ärmlichen Zeugnisse über die Ge
^ ^ t und Lchrsähigkeit des Kindes dementierten
,̂ <"a)e, ^,^^ ^ . t̂reffende l. k. Vezirlshaupt-

""''nagistal

bis 1. Oktober l. I .

' ^ " "bevscndcn.
'̂bach, am 3. September 1875.

>--^^nndcSlcssimlUss snr Ärain.
^ ^ ) ' ' Nr. 153.

h^«^^ îe Besetzung der ökonomischen Schä-
Cô  M"entenst.'lle beider k. k. B.'zirlsschi'tzilngs.
4 n '^"N in Krainburg mit dem Taggeloc von

bis Ende September 1875,

^sord "der um diese Stelle wollen ihre den
^ , ""gen des H 10 des Gesetzes vom 24stcn
ĉhend ''̂  "^"' ^^ Grundsteuer-Regelung ent-

^en W.^^^lertcn Gesuche bis dahin im zustän-
l e i ^ "^ bei dieser Landes-Commission über<
l̂ter, ^ ^ " n die Staatsangehörigkeit, das

^ktisck^ ^^nd , die zurückgelegten Studien und
hilten ^^."lfttngen, das bürgerliche Wohlver-
^"stleiss ^^ l̂perliche Gesundheit, die bisherige
'̂sbildu ^ " ' ^ insbcsonders die ökonomische

5>!i5̂  entsprechend nachweisen,
it k ,!' " " ^' September 1875.

«m Diedstahlseffect^n,
r ^""s w Untersuchung widcr Iohiun Pehani
^ C r « > ^ ^ " ^ ^ n ^ drv Nachm ĉhuug öffcnt
^ qe^"''papi^re befinden sich in ^Wahrung

^ ^ i n ^ ^ ^"d'sgerichtcs die nachbcnannten,
!" I'rovy ^ " s ' ^'^ ^"koo Novak aus Potok
> si^ "ufgcfundenen Gegenstände, bezüglich
^"^"nsD,'?"' "l)ch niemand mit einem Eiqen-

^ " ' ^ gemeldet hat, als:

5 ' ^ t r ^ ^ f l ' "°nl«ote,
. ein « ' " Sche.demmne,
4. ein ?!',"''' ^'ck
^ «ine 3 ^ ' ° ^ ' " ^ Wintershawl.

^ z ^ i ' ^ s k i d e n c « T i N . l ,
" e>n scĥ , ^'' bl'uer Varchcnt,

isv e>n f. j "'z "r7ic5,cs scenes Tilchcl,

I ''" Nr ,, ^uchwcst^

14. cm Falzbein,
15. zwei Reißfedern,
16. eine Tabaldose mil 4 Stück Tusch,
17. cilf Stahlfedern mit Griffel,
18. eine Rolle braunen Pappendeckels,
19. ci:,c Schachtel mit Oblaten,
20. eine Schallwasse sammt Gewichten,
21. eine Schachtel mit 4 Lllppen,
22. ein Zollstab,
23. ein lleineS Dreieck,
24. neun Bleistifte,
25. zwei Graviergriffel,
86, eine Glocke,
27. eine Grieftasche,
28. eine silberne Cilinderuhl.

Gemü'ß § 376 St. P. O. wird der Eigen-
thümer dieser Gegenstände aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist vom Tage der dritten Einschaltung
diefes Edictes Hiergerichts zu melden und sein Eigcn-
thumsrccht nachzuweisen.

K. l. Landcsgcricht Laibach, am 14. August
1875.

(3107—1) , 3lr. 6139.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird be-

kannt gemacht, daß der Beginn der
Erhebungen znr Anlegung neuer

Gluudbiichcr
bezüglich der Katastralgemeindc Schuschje auf den

24. September 1875
festgesetzt wird.

Es werden demnach gemäß § 15 des Ge-
setzes vom 25. März 1874 alle jene Personen,
w?lche an der Ermittlung der Besitzverhältnisse
ein rechtliche Interesse haben, eingeladen, vom
obigen Tage ab beim G.'meindeamte in Schusse
zu erscheinen, und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Ncchte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 14. Scp
tember 1875.

(3020—3) Nr. 6273.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird hiemit

bekannt gegeben, daß auf Grund des Gesetzes vom
25. März 1874 L. G. V, Nr. 12 mit den

Lonl-Elhebungen zur Anlegung der
neuen Grundbücher

und zwar vorerst bezüglich der Katastralgelneinde
Adelsberst

am : i O . September l . I . ,

v o r m i t t a g s 9 U h r begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Pesitzverhältnisse ein rcchtli<
ches Interesse haben, die Einladung, von, obigen Tage
an beim Gemeindeamte in Adelsberst
zu erscheinen, und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer N.'chtc Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am 9. Sep
tember 1875.

(2948d—3)

Kundmachung.
Bei der k l. Pulverfabrik zu Stein nächst

Laibach wird
am 27. September 1 8 7 5 ,

um 10 Uhr vormittags, eine Offertverhandlung
wegen Sicherstcllung der Lieferung von

682 Kubikmeter hartem Brennholz, und
1100 „ MißerleN'Kohlenholz

stattfinden.
MhereS enthält die bezügliche Kundmachung

im Amtsblatte der „Laibacher gnt.mg" Nr. 208
vom !3. September 1875.
«om Commando der l. l. Pulucrjlblil

in Stein

(2943—3) Nr. 6798.

Fünfte
Auf Grund des H 301 der St. P. O. wer-

den für die fünfte Schwurgerichtssitzung im Jahre
1875 bei dem k. k. Lanbesgerichte in Laibach als
Vorsitzender des Geschwornengerichtes der l. l . Lan-
desgcrichtsprä'sident An ton Gertscher und als
dessen Vertreter der k. k. Landesgerichtsrath Dr.
V i c t o r Lei t maier berufen.

Graz. am 28. August 1875.

K. l. Oberlandesgerichls-Pläsidium.
(20711)—s) Nr. 8«92.

Wegen Lieferung der Buchdruckerarbeiten und
eventuell des dazu erforderlichen Papieres sür die
k. k. Fincmz-Landesbehördcn in Steiermark und
Kram und deren unterstehende Behörden, Aemter
und Organe für die drei Jahre 1870, 1877 und
1878 — oder für sechs Jahre 1876 bis ein-
schließig 1881, sieh? Amtsblatt Nr. 209.

Graz, am 4. September 1875.
K. l. Flnam-Landes-Direction fiir

Stcicrmarl.
(3306—3) Nr. 01.

Pnlfuugsauzeige.
Die nächsten LchrerbesähigungsPrüfungen sür

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden im
Sinne der hohen Mmisterialverordnung vom 5ten
April 1872 bei der hierländigen k. k. Prüfungs-
commission

am 18. Oktober d. I .

und den daraus folgenden Tngen abgehalten werden.
Eandidatcn und Kandidatinnen, welche sich

dieser Prüfung unterziehen wollen, haben die ge-
stempelte und vorschriftsmäßig instruierte schriftliche
Anmeldung längstens

bis 1 1 . Oktober d. I .

bei der Direction der l . k. Prüfungscommission
einzubringen und darin ausdrücklich zu erklären,
ob sie sich der Prüfung sür allgemeine Volks oder
Bürgerschulen, und im letztern Falle, für welche
Gruppe zu unterziehen gedenken.

Nach dem I I . Oktober einlaufende Gesuche
können nicht mehr angenommen oder berücksichtigt
werden.

Dem Gesuche ist beizulegen;
l») eine kurze Darstellung der Lebensverhältnisse

und des Bildungsganges;
!>) das an einer Lehrerbildungsanstalt erworbene

Zeugnis der Reife;
s) der Nachweis über eine mindestens znx'ijäh

rigc Verwendung im praktifchen Schuldienste,
und zwar an einer öffentlichen Schule oder
an einer mit dem Oefsentlichleitsrechte ausge-
statteten Privatschule
Kür die Ablegung der Prüfung sür Bürger-

schulen ist eine Taxe von zehn, für die Ablegung
derselben sür Volksschulen eine Tare von fünf Gul
den, und zwar vor Beginn der Prüfung bei der
Direction der Prüfungscommission zu erlegen.

Die Candidate« und Cindidatinncn, welche
sich rechtzeitig gemeldet und ihr Gcsuch um Zu
lassung zur Prüfung gehörig instruiert haben, wollen
nicht erst eine besondere Verständigung oder Zu
lassunqserklarung abwarten, sondern sich am 18ten
Oktober und zwar um 8 Uhr vormittags, zum
Bcqinn'dcr schriftlichen Prüfung in den hiefür
bestimmten Räumlichkeiten dcr hiesigen l.k. Lehrer-
bildungsinstalt einsinden.

Laibach, am 13. September 1875.
Direction d^r k. k Prusunstscommis!lon sür

allgemeine ^o l ^s - und Dnrgerschulen.
Vlsimund Pirler.
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A n z e i K e b l a t t.
(2839—3) Nr. 3372.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bemtsgetichte Planina
wird bekannt gemacht:

lös werde in der Efecutionssache dlS
l. k. StcueramleS Planina gegen Andreas
Ooeta von Nicoerdorf pkn.102 fi. 88 t>.
in die angtsuchte Uebertragung der mit
»scheide vom N . Dezember 1874. Zahl
9304, auf den 4. Mai d. I . angeordneten
drillen exec. F ilbietung der dem lehtern
aehörî en Realität Rctf. - Nl, 585 aä
Grundbuch H>iaSberg gcwilliget und zu
deren Vornahme die neuerliche Tagsatzung
auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, hl̂ rgerichtS mit dem
vorigen Anhanqe angeordnet.

K. t. B zirlSgericht Planina, am
29. April !«75.

(27^1—2) Nr. 3423

Executive
Rcalitüten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch
vird bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen der l. t. Finanz»
procuratur in Vertrttang de« hohen AerarS
die excc. Versteigerung der dem Johann
Maho:kc von Kleinubelslu als faclischeui,
unl» Anton ^eilo als tmcherlichem Btsiyer
g^böligen, ,.nlch,lich auf 155 ft. aejchatz«
tcn Realität, «ub Urb.Nr. l3/2ö, loi. 756,
wm. 11, Hertschaft Prewald bewilligt und
hiezn drei Feilb,etungs«Tagsayungen, und
ztvar die erstc auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
un!> die dritte auf den

30. Novembe r 1 8 7 5 ,
jcdcsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der G richtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbletunz nur um oder
über dem Hchähunaswerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Dic ^icttationsbedingnlsse, «ornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Nnvole ein lOperz. Vadium zu Handen
der Llcil^ionscllmmifsion zu erlegen hat,
so wie du.' SchüpungSprolololl und der
Orlmdtnlchscftlact lönnen in der dieSge«
nchllichrn RrMramr «innesehen werden,

tt. s. V.^illSgericht Senofetsch, am
2 A'^>ss 1^75

(<i544-3) Nr. 6004.

Executive
Nealitäten-Helsteigerung.

Vom l. k. Oezirtsgerichte Großlafch<z
wi'd belannt gemacht:

Es sei lldcl- Ansuchen der l . k. Finanz«
plocuraüu die exec. Versteigerung del dem
Malhills I u ^ r von Illora^ora gehöri-
gen, gerichtlich ans 1950 f l . geschätzten,
im Orunobuche aä Zobclsberg »ub tow.
I I I . lul. 2<>9, Nc>f. )tr. 339 ovitommen'
dcn Realität vcwill'gt und hiczu drei Feil»
bletnngs-Ta^satzungcn, und zwar die erste
auf den

30. S e p t e m l , cr ,
die zweite auf den

30. Oktober
und die drille auf den

4. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hieraericht? mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten stcilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben wer-
den wiid.

D»e Licilat!onsl.edingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
A„bote ei:, 10°/„ Vadium zu Handen der
Licitationscomni'fsion zu erlegen hat. sowie
das Schützut'gsprotololl und der Grund«
bllcbs^lact lüm,en in der dieSgerichtlichen
Uicgl,u<,t..r eingesehen werden.

22. I u l i ' H " " " " " "̂blaschiz, am

(2622-3) Nr. 3598.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hlttnit bekannt gemacht:
ES fei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen der l . l . Finanzprocuratur von
Laibach gegen Franz Kralj von Hrastoodol
wegen aus dem Rückstandsausweise vom
23. Ma i 1872 schuldigen 164 ft ö. W.
o. 8. o. in die exec, öffentliche Versteige-
rung der dem lehlern gehörigen, im Grund-
duche der Herrschaft Weixelburg nud Rctf.-
Nr. N 4 vorkommenden Realität in Hra-
stovdol Eonsc.'Nr. 21 im gerichtlich crho«
benen Schätzungswerthe von 950 ft. ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die drei FeilbielungS-Tag«
satzungen auf den

23. S e p t e m b e r ,
auf den

2 1 . O l t o b e r
und auf den

25. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
lität nur bei der letzten Feilbielung bei
aUenfullS nicht erzieltem oder überbotenem
Schähungswerlhe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, daS Schä«
hungsprototoll und der Grundbuchsektract
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
Jul i 1875.

(2926—3) Nr. 3201.

Erinnerung
an M a r i a « r t o , M a r i a Zobec von
Dane, Agnes «vupec von Sonnegg,
M a r i a n n a K o ö m e c l von Grezje und

M a r i a n n a A r l o von Schigmmiz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rnfniz

wird der Maria Arto, Maria Zobcc von
Dane, Agnes iKupec von Sonncgg, Ma«
rlanna Koömerl von Brezje und M^rianna
Arlo von Schigmariz hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte B^lihasar ^esar, derzeit in Viro-
vitice in Slavonien die Klage auf VetjäM-
und Erlolchenerllärung der auf d«r im
Grundbuche der Herischaft Reifniz »ut>
Urv.'Nr. 1018 oo l̂ommcndenR<:alitü> aus
dem Schuldscheine vom 3 l . Ollobrr 1840
emoeNeioten Fordeiung per 86 ft. 6, M .
eingebracht und die Ta.sayung auf den

24. Sep tember 1 8 7 5
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerlchle unbelcnnt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
ttusm von Sooerschiz als curator kä
»otulll bestellt.

Dieselben werden hleoon zu dem
Ende verständigt, damit st« allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

chrilte einleiten lönnen, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Gestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt nnrd und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, die RechtS-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 2ten
Jul i 1875.

(2ü54—3) Nr. 2434.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen ocS Herrn Va«
lentin Preuc in Krainbura die executive
Feilbielung der der Margaretha Pauteiii
von Bresje gehörigen, gerichtlich auf 460 fi.

geschätzten Bergrealitäten Curr.-Nr. 404
und 585 »ä Gemeinde Demii bewilligt
uud hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r
die zweite auf den

30. O l t o b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungöwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die iiicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscomnnsslon zu erlegen hat, so»
wie daS Schätzungsprotololl und der
GrunoouchSeftract lönnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

K. t. VezlrlSgericht Mottling, am
2. Mai 1875.

(2773 - 2 ) Nr. 2475.

Grecutivc
Realitäten«Vrrsteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. t. Finanz«
procuratur uow. deS h. Keraro und Grund-
enllastungsfondcs die exec. Versteigerung
der dem Joses Pozar von Famle Nr. 6
gehörigen, gerichlllai auf 1032 ft. geschätzt
ten Rcaliläl sub Urb.-Nr. 334 loi. 143
2ä Herrschast Senosetsch bewill gct und
hiezu drei FeiloietungS«Taa.atzUl>a.en, und
zwar die cr>.le auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die drille auf den

30. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
<m GerichlSlocale mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealllüt
bei der ersten uno zweiten Feilvielung nur
um ooer über dem S^üyul>gswerth, bcl
der drittln aber auch unter oem>tlven hint»
angegeben werden nmd.

D»e Klcttatlonsoeomgnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zu Hunden der
^,cllatlonScolt!M!slion zu erlegen hat, so
wie da« SchatzungSplolololl und der
OrunobuchSefliacl tonnen in der diesge»
rlchlllchen RcglsNatur elngesub.cn weideu.

K. t. Be^irlsgellcht Senosetsch, am
27 Jul i 1875

<^>d—3) N>. 3967.

Reassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l. H^nlSgtllHle Klaillburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchcn der Frau ^anni
Haan, durch Herrn Dr . Schrey in Lai-
bach, die efec. Versteigerung der dem Glas
KuSter von Olschev! gehörigen, g'i i l l l ich
auf 2514 ft. geschätzten, im Grunoduche
Mi l l elstetten 3ud Urb.-Nr, 299 oorlom.
menden Realität wegen noch schuldigen
630 ft. o. 3. o. bewilliget und hiezu die
einzige FeilbielungS-Tausatzung, und zwar
auf den

27. Sep tember 1 8 7 5 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schü«
tzungswerlhe hintangegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant y ^ gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungspr^ololl und der
GruuovuchSeftract lönnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Jul i 1875.

(2812-2) Nr. 3871.

UebertrassMtg dritter ezec.
Feilbietung.

" I n der EiecutionSsache des Anton
Habii von VeSniz gfssen Stefan V l M
von Volalje pow. 189 fl. sammt AnW»
wurde die dritte exec. Fellbietung der Re"
litüt Rcts -Nr. 124 und 125 aä We'l"'
burg auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, übertragm. .̂ . . .
Den Talilllargläubigern Andre»'

Iancar von Un.'jnaije, VlaS Mcchle v""
Trebeleu, Maria Kamnirar von Mallver?,
Helena und Mattin Gucar von Va aMf
«arl TedeSchi, f.üher Pfarrcr in Prez^l«'
und Blas Mechle, Ga'!wirlh in LaibA
derzeit unbelanntcn Äufcolhaltes, rückW
lich ihren RechtSlmchfol^cln wird ermne^
daß der für sie beslimmle FcilbiclUlM
bescheid dem für sie bestellten sura".
»nton Kaosel von Volaolje, M l " "
wurde. „

K. l. Vezirlsgeticht Litlai, aw ""
Juni 1875. ^ ^

(2857-3) Nr. ^

Dritte exec.
RealitätenverfteigeruG

Von dem l . t. Bezirlsgerichle M '
ling wird belannt gemacht: , „.,

ES sei über Ansuchen der l . l. st'«^
procuratur die exec. V» lsleigerunn ^^.,!.
Mathias Rozcl von ÄojanSdolf M
ge„< gerichilich auf 5660 ft. «cscha« .
Rta l i tä t »ud Eul,-. - Nr . 14 und !» ^
Herrschaft Krupp bewilligt und hlezU
dritte Feillmtm>tt«.Tagsl,tzung auf dc"

2 9 . S e p t e m b e r 1 6 7 5 ,

vormittags von 9 bl« 10 Uhr, "'^.
Gerichlslanzlei mit dem A n h l ^ . ^
geordüet woldcn. daß die Pfa»'^ ^l l
bei dieser drille» Fcilt.ietung ault ^ <
dem Schätzungswerthe hintai<gegebel>
den wird. ĝch

Die Licltationsbedignisse, ^ i l >
inSblsondere jeder L,cilanl v o r « t l 0 ^ ^
Aidote ein '0«/„ Vad.um zu ha"° s^ic
Lic'lalionscomu.lsflvn ẑ> cile^cn ^ ^ d '
t>a«< Schätzu'göplotololl und " ^ ? M l "
b,ch« f 'ract lünncli in der dieSgcrlH
Reui' iralur eingesehen werden.

K. t. Be»lst̂ e,'ck, M l l t l l ^>^
- - — ^ h .

(2612-3) sir. ^

Erecutive Feilbiet«««',
Von dem l. l. Vezii lsaer 'cht^

bcrg wird hieimit rnlannt gema« ' ^ l.
Es scl über dab Ulisuche» ° ^ ^

^inanzprocuratur in L >ba<t>^,^li<l^
ho'.,en l̂erarS und tlai",lschc,' G l " ^ ^
slllngtzfondcs gegen B^thelmü ul> ^
Hr.bar von ?>mberg Nr. 3 wê en ° ^74
Rückstands u«we!s^ml20.Febrli° ^ g,
schuldigen 87 fi. 1« ' / , lr. ö. ^ ' „ l ^
in die efecutioe Versteigelung 0^ <^-
tern gehbrigcn, im Grundbuche " ^ ,
schafl Trcffcn Supplemcntdand ^ '^ ge,
Nclf.-Nr. 35 ctnMantuen Neal"° ^ ^
richlich erhobenen SchähunaSwer" ^ ^
2057 fi. 0. W. gcw'll'llt " 'b / s,3aö'
nähme derselben die drci Feilbletunu

satzungen auf den
27. S e p t e m b e r ,

auf den
27. O l t o b e r

und auf den ,Q?5 .
2 9. November ^ ^ ' F -

jedesmal vormittags 10 Uhr, ^ ^n, ^
mit dem Anhange bcftimn'l w" ^, dc
die feilzubietende Realität m' ^
letzten Feilbietung °«ch un ^^ h,»t«"
tzlmgSwerthe an den Melslwlen ^
gegeben werde. ^ der ^ H

D°S SchätzungSprotoloU, h^,^gl. '̂
buchStftracl und die^'c'la " „ „ ß
lünnen bei «iefem G " ' ^ e ^ e l °
wohnlich en Amtsslunden ei«^' herg.

K. l. VezirlSgericht V l "
11. Jul i 1875. ^
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H«") , Nr,.««,
^MMmierullg eMutiver
^alitateu-Velsteissemlls,.

«luersbe.̂ n "^^"' ^ ' Grundbuche aä
X " ° Urb.-Nr. 761, Rctf.-N?. 641

°^nden Realitiit im Reassu.nie.
'"« 3 T ° ^ " " ' ^ezu drei Feil-
a«f den ^ " b " " M ' ""^ ^ " bie erst«

" « e a / d m " ° b e r ,

""die ^ ^ 7 ' "
leb««w ^ ' Dezember 1 8 7 5 ,
i /s i? vormittag« v°n 9 bis 12 Uhr, im

«n e o r b n ^ ^ ^ ^ e mlt dem Anhange
bll d,r ^ " ° " e n , daß die Pfandrealiläl
W ok r a . . " " gelten Feilbietung nur
bitten «̂  ^ " Schätzungswert!), bei der

^ Iu?i !tz^irlsgericht Großlaschiz, nm

^ b ^ i T ^ Nr. 2063.

^echtäten-Verfteigelllttg.
dirt> be,"/ . l - Bezirksgerichte Senosclsch

"lannt gemacht:
"l°cural!".^er «nsuchcn der l. l. Finanz.
UN G,. . ' " Vertretung des hohen AerarS
sleig^^ "^^"ngsfondeS ^e efcc. Ber.
^nbol"?) ^" ^ " Andreas Jäger von
^3lf , t 6 gehörigen, gerichtlich auf
buche x f ü h l e n Realität im Grund«
btlvill, " Herrschaft l̂uegg Urb.'Nr. 143
T ^ l ^ " und hiezu die drei FeilbietungS-

' "Mn , und zwar die erste auf den

j l ^ m / D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
>"l Gcr ̂  >"°s« von 10 bi« 12 Uhr,
»tort,,, .^«locale mit deu> Anhange an-
bci be" ^ " ^ " ' ^ ß die Pfandrealilät
l»n »i>, "! /" ' "nd zweiten Feilbietung nur
^ dritt, ^^" SchützungSwerlh, bei
l̂lenel, « " ^ " auch unter demselben hint,h " !°"den ^ z ^

^btson^v ^"""bedingnisse, wornach
c "bole ,' ^ " ^icilaut vor gemachtem
Kation? ^ ° / ° Vadium zu Handen der
d<ls ̂ « ""Mission zu erlegen hat, sowie
^settr?."^vr°to lo l l „ „d der Grund-
^g'slrm. " " " " in der dieSgerichtllchen
, « . , "gesehen werden.
^ " l i lN "sa " i ch t Senosctsch, am

l ^ ^ - .
^ .. Nr. 2473.

Mutwe Feilbietung.
^ lvtr? ^ '̂ ^ ^ezirlsuerichte Seifen-

>. Es s . ^ ' t bekannt gemacht:
^ ftl,', "ber das Ansuchen des An.
"'pej j . ' " "on Winlel gegen Andreas
?« d«m m"°" «anaentlM Nr. 3 - wegen

^ l 3 ? I ^ " ^ « vom 18. April 186^.
d.' ^ «.'in >." ' ^ " " fl 55 lr. 0. W.
^ " e r ^ / w ^ ' ^lenlliche Versteige-

> e d,̂  ^ d'eren gehdrigen. im Grund.
^ t. ldl M ° ^ Goltschee Supplement-
^ " N H ^ " l . ' N r . 8 6 2 ' / , einge-
l^.^ung«wen. ^ »"^' l ich erhobenen

X u n d " " ^ ö. W. ge.
ilellbietnn ^ " " ° l i m e derselben die

w . 27"^T«ns°h"n^n aus den
"uf den " ' S e p t e m b e r ,

^ ° u l o e n ^ ' 5 " l o b e r

!^»N<,lv^°vember 1 8 7 5 .
M ^ ' ^ " F i n d e r Gerichts.
beiV°b die l ?"l,°n«e bestimmt wor-
^ x " letzt.« ^zubietende Realttät nur

«"« unter dem
, ^ e n ^ r d e " ' " ' Meistbietenden

Ü^Nrac^!!"^pl°tolol l , der Grund-
<" 'be i die/^ ^ îcitalionsdcdlngnisse

> H ' ? ^erichle in den gewöhn-
3. c» ?' l. U, , n̂ eingesehen werden.

Juli i87^lllsgericht' Seiscnbelg. am

(2373-1) Nr. 3037.

UebertragunH
dritter exec. Feilbietung.

Bom t. l. «ezirlsgerichte Egg wird
bekannt gemacht, daß die in der Eie»
cutionssachc des Ialob Nazpot, i l , durch
Johann Roth, l f. Notar zu Podpei,
geaen Lorenz Ieral von Dovsko poto.
244 ft. 12'/, ls. ö. W. o. 8. o. mit d,m
Vescheide vom 31 Iünner 1875, Z. 520,
auf den 3. Jul i l. I . anqeordnete dritte
exec. Feilbietun^ der im Grundbnche D.«
R.'O.'Commenda Lailiach U,b.-Nr 387
vorkommenden, auf 1682fl. 60 t>. ö. W.
bcwerthelen Rcalitcit auf den

6. O l t o b e r 1 8 7 5 ,

vormittag« 9 Uhr, hieramts mit dem An.
hange übertragen wurde, daß die Realllät
bei dieser Feill'ietung auch unter dem Schi»,
tzungstwerlhe an den Meistbietenden hint-
angcgebln werden wird.

K. l. Vezirtsaericht Ega, am 26ften
Juni 1875.

(2713—1) Nr. 4121.

Executive
Realitätcu-VclstcWNMg.

Vom l. l. Vezirlsgcrichle Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur Laibach die exec. Versleigeruns,
der dem Lorenz Zetauz von Zala Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 1089 fl. geschütz-
ten, im Glundbuche der Herrschaft Nad»
lischek Urb..Nl. 322/315, «ctf.-Nr. 2ij1
vorkommenden Nculität r»cw>lliget und hiezu
drei FeilbictungS'Tcl^atzuugen, und mar
die erste auf dm

4. Ok tobe r ,
die zweite auf den

4. November
und die dritte aus den

4. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der ersten
und zweiten Feilbiclung nur um oder lider
dem Schähungsmcrlh, bei 5er dritten aber
auch unter dcmselbcn hintcmgcgebcn wer-
den wird.

Die Vicitatiolisbkdingnisse. wornach
insbesondere ildcr ^'ic's^nl vor nemuchtcw
Anbote ein U)"/a Vadium zu hauten der
^icilationScomittission zu erlegen hat, so«
wie das SchichungSprotololl und der
Grundbuchseztract lönnell in der d!eS-
gelichlllcheu Registratur eingesehen werden

K. l. Vczlrlegericht LaaS, am 25ften
Mai 1875.

(3046-1) Nr. 7172.

(5lecutivc
NcalitätillVersteMlUllg«

Bom l. l. Geurlsgerichtc Laas wlid
bekannt gemacht:

ES sei übl< Nilsuchen des Herrn
August Urba« von ZcM die ĉ cc. Berstei.
gerung der dem Ialob Kras.vc in Ver-
tlnit gehöiigen, gerichtlich auf 6304 fi. ge-
schützten Realität sammt An- und Zugchö
»ud Urb. - Nr. 270, Rctf. . Nr. 244 uä
Grundbuch Schxcrblrg bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. September ,
die zweite auf den

30. O l t o b e r
und die drille auf den

1. Dezember 1 8 7 5 ,
iedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlel iu LaaS mit dem Vei-
sahe angeordnet worden, daß die Realität
bei der ersten und zweiten Fcilliietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegebe», werden wird.

Die ttilitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Badium zu
Handen der LkitalionScommifsion zu er-
legen hat, sowie das SchÜtzungsprotololl
mld dcr Ärundbuchseftract lbnmn in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Ve^irtsgericht LaaS, a« 4ten
September 1875.

(3000-1) 9ir. 10828.

Uebertragung exec.
Rcalitaten-VclfteigelUllst.

Vom t. l. städt.deleq. Ve^irlsgerichte
Lalbach wird m, Nachhanue zum Ebicte
vom 10. Mai 1875, Z. 7872, bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ieröin, durch Dr. Ahaiiö, die Uebertra-
gung der rxcc. Verstkigerung der dem Franz
Pangeisit von Dobruine gehörigen, ge-
richtlich auf 1207 fi. 40 lr. geschützten
Realität Urb.'Nr. 254, tom. I I , sol. 345
k(l Kaltenbruim M o . 1>8 fl. sammt An«
hann — lvelche Versteigerung auf den
14. Juli, 14. August und 15. September
angeordnet war — hiemit bewilligt und
hle^u drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
un», die dritte auf den

4. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittc,aS von 10 bis 12 Uhr,
,m Alnlsaevüude, drutschc Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angsvrdnct worden, daß
die Pfanorcalltal bei der ersten und zweiten
steilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintcmgegcben werden wird.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zu Handen
der Uicitatlonscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schähunstsprotololl und der
Grundbuchseftract ttwnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K t. städt.'deleg. Gezirlsgcrlcht Lai-
bach, am 23. Juni 1875.

(2886—1) Nr. 5925.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. GezirlSgerichte AdelSoerg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Zelto
von Kleinmaierlof die exec. Versteigerung
der dcm Josef Manlui von Kal gchdri-
gen, gerichtlich auf 2690 fl. geschätzten Rea-
lltül Ub.-Nr. 76 ää Raunach, Urb..Nr. 18
u. 39 »<1 Prem, dann der dem Efecuten auf
die OSlü^su, Z)0^2l1io2,, orl^Ic, isrovmc» u.
ßädoruieH zustchcndcn, uuf 185 ft. dewer»
lhclen Vcsitz. uno Eigenthumsrechtc poto.
674 ft. o. 8. c. bewilligt und hiezu drei
Fcilblelungs.Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf oeu

5. O l t o b e r ,
die zwlitc auf den

5. November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrlch.'S mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzun^swerlh, bci der dritten aber
auch untcr demselben hintangegeben werden
wird.

Die ÜicitationSbedingnisse, wornach
insbesondre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrc. Badium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchahunttSplolololl und der
Grul'dbuchsefliacl können in der dieSge»
lichtscheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Juli ,875.
(2210—1) Nr. 2796.

Erinnerung
an S i m o n A l l i c von Planina, U r -
sula K e r z i ö n i l und der G e r t r a u d
P a u l i n , geb. L c s i l n i l , sämmtlich un>
bekannten Daseins und Aufenthaltes, i >
wie deren Erbs. und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Gezillsgerichle Ober«
laibach wird dem Simon A l l i von Pla-
nina, Ursula Ke,zisnil und der Gertraud
Paulin, geb. Lcsiinil. sämmtlich unbelann.
ten Daseins und Aufenthaltes, sowie deren
Erbs- und Rechtsnachfolgern hlcmit er-
innert:

Es habe Martin Osredlar von Do-
lenadobraoa wider dieselben die Klage auf
Verjährt, und Erloschenerllärung der sub
tow. sol. 204 für den Simon Allii von
Planina aus der Schulbobligallon vom
20. März 1816 haftenden Forderung per̂

236 fl. 30 kr. C. M . «.».(-., dann »ul,
ww. loi. 448/450 für die Ursula «er.
jiönit aus der Einantworlungeurlunde oo»
31.Mürz 1819 haftenden <irbsch«»ft«fol.
derung per 30 fi. 46 lr. <i. M . und
endlich 8ut> wm. I l l , loi. 448/450 für
die Gertraud Paulin, geb. Lefisnil, aus
dem Eheoertrage vom 19. Apirl 1819 haf«
tenben HeiralsgutSforberuna und Wlder-
lage per 100 fl. E. M . sud pr«>». 29ften
April 1875, g. 2796, hleramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

5. Oktober 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mil dem Anhange deS 8 18
des summarischen Verfahrens angeordnet
und den Geklagten wegen ihreS unbe»
kannten Aufenthaltes Herr Franz Oarin
von Oberlaibach als oiUAt.or kä aotnm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verstündint, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt »erben wird.

K. l. Bezirksgericht Obeilalbach, am
30. April 1875.

(3024—1) «r . 3872.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nlppach
wird hiemlt bekannt gemacht:

ES sei über »nsuchen der Maria Kunc
von Planina gegen Josef Semenk von
Gradise wegen schuldigen 500 fi. sammt
Anhang die mit Bescheid vom 15. Ma i
1875, Z. 2656, auf den 13. d. M . an.
geordnete drille ef«. Feilbielung der dem
Executen gehörigen Realität wirb auf den

5. O l t o b e r 1 8 7 b ,

um 9 Uhr vormittags, iu iooo der Rea-
lität mit dem früheren Anhange übertragen
worden.

K. l. BezirlSgericht Wlppach, a«
14. Juli 1875.

(2903—1) «r . bv9b.

GfssUtive
Realitäten - Versteigerungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte »deleberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen der l- t. Flnanz-
procuratur uom. deS hohen AerarS und
GrundentlastungSfondtS dle ef«. Fell«
bittung nachstehender, den nachbenannten
Efecuten gehörigen Ncalitaten, als:

1. jener deS Michael Vizjal von Unter-
loschana Nr. 20, Urb.-Nr. 735 »6 AdelS.
berg im SchätzungSwerthc von 993 fi.
poto. 47 fi. 84' / , lr. c. ,. e.;

2. jener des Michael Snjooic von
Nuhdorf Nr. 13, Urb.-Nr. 31 »cl Nuß-
dorf im Schützungswerthe von 12 l 4 fl.
1>olo. 49 fl. 85 V, lr. c ». e.;

3. jener des Mathias Krajner von
AdelSberg Urt,-Nr. 108'/. 26 AoelSberg
im SchiitzlmaSwerthe von 480 fi. pow.
16 ft. 45 lr. c. 8. e.;

4. jener des Franz Podboj von VelSlo
Nr. 5. Urb..Nr 99 »<l ^u^gg im Schu-
tzungSwerlhe von 3050 ft. pcto. 134 fi.
97»/, lr. 0.8.0.;

5 jener der Barbara Hebovln von
Kleinotol Nr. 6. Urb «Nr. 197 »ä »d«l«.
berg im SchühungSwerthe von 2470 fi.
pow. 84 ft 3? lr.
bewilligt und zu deren Vornahme die drei
Fe'lbielunga.Tagsahunaen, und zwar dle
erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 7 b ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergericht»
mlt dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfanbrealitilten bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über dew
Schatzunaswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die LicitationSbedilMisse, der Grund«
buchscrtract und daS SchatzungSprotololl
liwncn hiegerichtS eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Udelsberg, am
5. August 1875.
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(2887—1) Nr. 4322.

Oreculive
Realitätcu-Velfteiqclun«.

Vom l. t Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen deS Anton Penlo
»en. und^uu. von Pcteline die exec. Ver«
fteigerung der dem Jakob IXdam von Pe«
teline gehvrigcn, aer,chtiich auf 250 si.
geschützten Realität Urb.-Nr. 3? l̂ ä Prem
bewilllgt und hiezu drci steilbictungS'Taq.
sahungen, und zwar die erfte aus den

b O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die drille auf den

15 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchühungSprotololl und der
GrundbuchScxtract können in der dieSge-
richtlichcr, Registratur «ingesehen werden.

K. t. YezirkSgerickt Adelsberg, am
1. Ju l i 1875.

(28b5—1) Nr. 1462.

Relicitation.
Vom l . l . Bezirksgerichte Mott l ing

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Frau Nulonia

Heß von Mött lmg die Relicitation der
vom Georg Kump von Mottl ing um den
Meiftbot per 2350 ft. erstandenen Rca<
litüt 8ud Urb «Nr. 64 im Grundbuche aä
Out Smut bewilliget und hiczu die Feil«
biewngS-Tagsatzung auf den

2. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, ili der
OerichtSkanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität auch
unt«r dem Nennwerlhe hintangegeden wer«
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu Handen
der LicitationScommifsion zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und der
OrundbuchSextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing.

(3001—1) Nr. 1192.

Uebertragunss executiver

Vom l . l . städt.'dcleg. Bezirksgerichte
L«lb«ch wird im Anhange zum dieSgericht«
lichen Edicte vom 4. Dezember 1874,
Z. 18866. lnlannt gemacht:

ES fei über llnsuchcn dcS Josef I^,.
vornit, durch D r . Sajooic, peto. 125 ft.
sammt Anhang die mit dem Bescheide vom
4. Dezember 1874, Z. 18866. auf den
27. I«nner, 27. Februar und 31 . März
1875 angeordnete executive Feilbi.tung
der dem Johann Javornil von Dobje ê«
höriaen, im Grundbnche Sittich sub Urb.«
« r . 99, <5inl.«Nl. 24 ^ä Altendorf r^r«
kommenden Realität, auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dcm Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrealität bei der erstell
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten alm
auch unter demselben Hinlangegeben wer-
den wirb

Die LicitationSbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommifsion zu erlegen hat, sowie
da« Schatzungsprotokoll und der Grund,
buchseftract können in der dieSgerichllicheu
vtegiftratur eingesehen werden.
. . " l- stadl..deleg. Vezirlsgcricht Lai«
bach, a» 16 Februar 1875.

(3048—1) Nr. 1566.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger nach dem ohne Testament oerstorbe.
nen Herrn V a l e n t i n P l e m e l , Local»

taftlan in Karneivellach.
Von dem l. l . Beziits^erichte Kronau

werden diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft deS am 9. Juni 1875
ohne Testament verstorbenen Herrn Va-
lentin Plemel, Localtaplans in Karner-
oellach eme Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An»
meloung und Darthuung ihrer Ansprüche
am

6 O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gcsuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft,
wenn ste durch Bezahlung der angemel«
deten Forderungen erschöpft würde, leinwei»
lerer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am
27. August 1875.

(2888—1) Nr. 4321.

Executive
ReMäteu-Velfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte AdelSbcrg
wird bekannt gemacht:

Es fti über Ansuchen deS Josef Goruft
und Franz Kalisttr, Erben nach Johann

^Kalister, durch Dr . Dcu, die excc. Aer«
! stelgcrung der dem Andreas A t l o von
' Seuze gehürigtn, gerichtlich auf 1.̂ 05 st.
geschätzten Realität Urb «Nr. 1 aä Pr<m
tiewilligct und hiezu drci Feilbictungs-Tag-

i satzlmgen, und z^ar die erste auf den
^ 5. O k t o b e r ,
, die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die drille uuf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
! jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
! Hiergerichts mit dcm Anhange angeordnet
j worden, daß diePfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über

! dem Schätzungswcrch, bei der drillen aber
! auch unter demselben hintangegeben werden
! wird.
! Die LicitationSbedingnisst, wornach inS«
! besondere jeder Licitant vor gemachtem
> Anbote ein 10°/„ Vadium zu Handen der
LicitationScommlssion zu cilcgcn hat, so
wie das Schätzungsprvlololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge-

, richtlichen Registratur eingesehen werden.
K. t. Bezirksgericht AdelSlierg, am

1. Juni 1875,

l2118—1) Nr. 3453.

lzrillllerung
an G c o r g M u d i y von Odlat, nun
unbelamlteu Aufenthaltes, und drsslU un«

belannle Rechtsnachfolger.
! Von dem l, l. Bezirksgerichte Wippach
^ wird dem Georg Moditz von Odlat, nun
! unbekannten Aufenthaltes, und dtssen un«
l belal nlen Rechtsnachfolgern, hiermit er«
innert:

! Es habe Johann Heiina von S t .
! Veit Hs.-Nr. 73 wider denselben die Klage
uuf Veljährt« und Elloschcncrklärung drr

j auf der Satzpust gub wm. V I I I , pil^. 357
>im Grundbuche der Henschatt Wippach
vorkommenden Realität, seit 24 November
1806, auf Grund dcS Schuldscheines vom
24. November 1806 für Gcor^ Moditz
von Oblat pc>. 100 ft. ö. W. intabuliert
Zuli prasg. 23. Juni 1875, Z. 3453, Hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
§ 29 a. G. O. vor dusem Gerichte an°
geordnet und den Geklagten wegen feines
unbekannten Aufenthaltes Io f t f Kodre von
S t . Veit als curator aä »etum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dtssen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er. allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen habe, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippcich, am
23. Juni 1875.

( 3 0 4 2 - 1 ) Nr. 6230.

Emnlive
Nealitüten-Venteiqerunst.

Vom l . l . Gezirleuerichte «delsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in Do-
micel von Unteiloschana die exec. Velstei«
uerunq der oem Michael Bizjat von Unter«
loschana gehörigen, gerichtlich auf 993 fti
geschätzten Realilät Urli.-Nr.735 aä Adels-
derg pcw. 15 ft. bcwilll^t und htezu t>rri
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite aus den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormitiagS von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wordcn, daß die PfandreaUlät bci der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder ülier
dem SchahungSwerth, l>ei der dritten alier
auch untlr demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein 10"/<, Va<
dium zu Handen der LicitationScommission
zu erlegen hat, sowie das Schützunuspro«
lololl und der Grundliuchsextract lönl'eu
in der diesa/richtlichcn Registratur ein«
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Melsbera., am
4. August 1875.

(3043—1) Nr. 6229.

Cncutine
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSgerichlc »dclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchendes Frai-z PupiS
von Untcrloschaua die exec. Veistcigerung
der dcui Johann Cucet von Altdirnbach
gehörigen, grlichtlich auf 6970 ft. geschätz-
ten Realitüt Ulb.«Nr. 6 aä Raun ich M o .
75 ft. 40 kr. bewilligt und hiezu drei Feil.
bictungS'Tagsatzungen, und zwar die crste
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 U!>r,
hicrgerichts mit dcm Anhange angeordnU
worden, baß dic Pfandreulität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert!?, bei de? lullten
aber auch unter demselben hintangegevel,
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
lnsnesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zu Handen
der LicitationScommlsston zu erlegen hat,
sowle das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dlesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. August 1875.

(3034—1) Nr. 6405.

Executive
Realitäten-VersteiMuug.

Vom t. l . BezirlSgenchte t.delSlxrg
wird betaunt gemachl:

Es sci übn Ansuchen der l . l. Finanz«
procuratur Laidach uom. des hotzcn tterars
und Orundentlaslungssondes tie exec.
Versteigerung der dem Josef und Michael
Celhar von S t . Peter gchörlgen, gcrlchlllch
auf 4670 ft, geschätzten Realität Urb..
Nr. 20 ' / , aä Herrschaft Prem M o . 268 ft.
19 l / , tr. bewilligt und hiezu drei Feilbie.
tungS.Tagfatzungen, imd zwar die erste auf
den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die drittle auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlcrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitüt bei der ersteu
und zweiten Feilbielung nur um ober über
dem Schätzungswerthe lici der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins'
besondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10«/, Vadium zu h ° " b " ^
Licitationscommission zu erlegen Y", ,
wie daS Schätzungsprotokoll uno
GnmdhuchSertract können in der o«««
richll.chln Registratur eingesehen w»° ,

K. l . Bezirksgericht «delsberg. «-
11. August 1875.

( 2 7 1 1 - 1 ) M. 4M

Orecnlive
Realitätelt.VcrsteigenW

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gcmachl: ,̂,

Es sei über Ansuchen der l . l. 3 " ^
procuratur Laidach die exec. Versttia""'»
der dem Thomas Paolin von Kru,°i«
^ehörigin. gerichtlich auf 1089 fi N ^ «
ten, im Grundduche der Herrscht ""
llschct 8ud Urb.-Nr. 235/2^6 oorloww '
den Rcnlltüt bewillig und hiczn dre> u
bietungs Tagsatzungen, lmd voar dic !
auf dm

2. O k t o b e r ,
die zwelte auf den

2. N o v e m b e r
>lnd die dritte auf bc»:

2, D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
!>>t'c<<mal !^lM!!t<l^ von 9 bis l i ! ^
hiergcrlchtS mit dem Anhange angM'
worden, daß die Pfandrealitüt bci >)" "!
und zweiten Feilbletung nur um oder u
dem Schätzungswerth, bei der Kilten«
auch unter demselben hintaugegebcli
den wird. ,^>

Die Llcilatiousbedlngnisse, wornach'
besondere jeder Licltant vor M " ^
Anbote cln lOperz. Vadium z" ^"^,,
der Licilationscommission zu erlegt "^
so wie das Schätzungöprotololl lwo
Grundbuchsextract können in der d« ^
sichtlichen «icgistralur eingesehen w"

K. t. Bezirksgericht LuaS, an» " '
Mai 1875. ^---

^——^7^,
i^8^4—2) Nr. 6462, 6463, ""

^recutivc
Nealitäten-Versteigerul^

Vom t. l . slädt..delcg. Bczir le/
Rudolfswerth wird bekannt gem« '̂z><

Es fci übcr .'insuchcn dcr l- ' ^
nanzprocuralur in Vcrt, clung des? ^
Ucrars und Grun>'e»'tlast!!nasfo"b" z,
Hercinbrin^uny der Stener- »md ̂  ^,
entlastung^g^bilhren'Rückstäude t^ ^ ^
tivc Versteige, uug nachstehender Ne^
alS: ,̂ you

1. Der dcm Johann H'°"°7 «ul
PangerS^eliu gehörigen, lic'ichll'^,,ch
725 ft. geschätzten Realität, aä ̂  S
D . . R. - O. . Eommcnda Nudo ' ^ ^.;
Rclf.-Nr. 79 ,«. 84 poto. 152 fi. ^./ 'vl»!

2. der dem Joyaim ttlemcrt'l fl.
Dolz gehörigen, «crichllich anf ^ Pg-
bewcrthctm Rcnlttiit acl Grundb"«
ganic Urb.-Nr. 5 M o . 127 fl- ^ ' >

3. dcr tem ^ranz W"lscV" a»f ,
Rumannbdorf gehötig^n, ö^'^'^s,,,,^
1000 ft. blwellhcon Realität a" « ^ .̂
buch Lucgg Rclf. 'Nr. 59 pot".
88 kr.; und ,z.Mje

4. der dem I°scf Luscr vo>' ̂ s ,
gehörten, gerichtlich auf 962 ' ' ^
lhttcn Realität aä Gr.indbnchPlc ^" ^
Nr. 62 pcw. 154 ft. ̂ b kr. »etviU'» ^,h
hlezu drei Feilliictungs'TagsahlN's >
zwar die «rfte auf den

27. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
27. O k t o b e r

und die dritte auf. den ^
26. N o v e m b e r l N ^ ' ^ ,

jedesmal vormittags von 9 bis ^ ^ '
in der hierortigen GcrichlSlanzle' ^<e
Anhange angeordnet worde", ° " . ^ 1 ^
Pfandrealitiilen bei der ersten "" ° O ^
Fcilbletung nur nm oder über« ^
tzungswerth, bei der dritten aver
demselben hintanaeaeben werd "- ^^„a«

Die Licitlltionsbedingn'M, F t -
insbesondere jeder Licitant v " « n "
Anbote ein lO°/« Vabium 3« y h,t,
Licitationscommijsion ,u erlege ^^ ^
wie das SckiitznnaSprolc'lo" ^ , h.ee
GrundbuchSextract können '" « icr^
gerichtlichen Registratur eingeleY^^t i)l"

K. t. stadt..deleg. i 9 ^ ' l " " 5 .
bolfswerth, am 20. August ^
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(W^3) Nr. 5818.

Dritte ezec. Feilbietung.
l o l r ^ ? ^ ^ v-zirlsqerichle idelsberg
tl°n^ . " " gemacht, daß ln der Excc«.
, " ^ ' /es Joses Laurln von Laibach

? " ''osef Douqan von Alt^irnbach die
«u dem Vcscheioc vom ^0. Jänner 1875.
1875 ""^ ^ " ^ ^ Ju l i und 27. August
d,.. ""«"kneten zwei ersten exec. Feil-,
3ir 1 o.'" ^»"enschcl, R üli'üt Ur ' . .
bem ^ b^rschaft Prem M o . 735 fi mit
'» k., ? ^ l < c u augeschcn werden, daß

l»el der auf den

28. S e p t e m b e r 1875
ü n b ^ " " " ^ " c n sseilbietung unver-
^ " ^ / " b k i b e n h^bc; zu^ich wird
c ' unbekannten Rechtsnachfolgern der
it'w,. ? ^ l " Xav. Polc von Raunach

s F "«"nett. daß der ,n der Executions-
I M ^ ^'scf L imin von Laibach gegen

I^Nene R alfeilbletungSbescheid vom
l , s ! > " " '«75, Z. 38«, dim für sic
d,n "̂  "?"ätor ää 2oww Kaspar Samsa

«"0!rnl:ach z^.stcllt worden ist.
21. I " ' / Vezirlsgericht Adelsberg, am

l ^ ^ Nr. 2922.

Mttutivc Feilbietung.
^ rk^m ' /? l. l. Bezirksgerichte Sittich

^'lMU bel^lit gemacht:
Äns^ '^ von diesem Gedichte über dc»S
»kgen M . ̂  ^ Steueramtes uon Sittich
W t>.,^"'" Sila von Podbuluje wcgen
^ M i^"^andSauSwcise vom wlen
5 . N " / ^ 4 schuldigen 76 f l . 87 ' / . lr.
^getlin ^ ^'° ^ec. tiffrntlichc Ver-
^tllnbk..^" ^ ^ letzlern gchörigen, im
Ncls.^e der Herrschaft Zodelbberg «ud
l̂>bul.,i voitommendcn Realität in

^cncn ^°"sc..Nr. tt im gerichtlich er.
0.N,I' Mhungswerthc von 216 fl.
d°l H ^ ' l l l und zur Vornahme derselben
^Uliaen strichle die FeilbletungS.Tag-

" " auf den

^lden ^ ' S e p t e m b e r ,

" l l > > ^ ^ 2 8. O l t o b e r

^ l n ° l ^ ' ^ l " b e r 1875,
MA,« . ""'ttugs um 9 Uhr, mit dem
Mten" . / ^ u u worden, daß obige Rea-
^"llllls l ^ der letzten Feilbietung bei
5><h«hu.,. "Ht erzieltem oder überbotenem
" V le is .^ "^ " l lh unter demselben an

>»!tl>. '"ltlenocn hintangegeben werden

§>^^ t t ' ° ^bed in»n isse , das Schä.
^llt l l I,, U und der Grunobuchseltract

blicht« 2, "sem Gerichte in den ge,
. «. f " "lntöftunden eingesehen werben.
^ 5 ? 5 "llsgericht Sittich, am 2ten

V^? >
(5vo<..^ Nr. 2966.

K " t ve Fcilbictnng.
" Kem t " , l . k- vezillsgenchtc Sittich

«lnc<lss ^ m l g-macht:
« luchen »,' °" diesem Gerichte über das
l.«^°hann W ^ " " " " ler von Lillai

I!l b t i n ^ ^ " v e d von Tcmcniz wegen
3° der l5/«" ^t l l ie vom 28. Juli 1849
> g c n H ° " vom 28. Immer 186?
> l e h , ^ öffentliche Versteigerunq der
R ' l c h c h N »cn, ' " Grundbuche der
id, 21 oor^. ^ Temenizamt »ub Nrd..
d<!^ ' l lch " 7 " « " ^eali.it. in Temeniz
V« ^ 3 N ^ V ^ " " SchahungSwerlbe
ss>h'ne d^s.''' ^ W. gewilligt und zur

" I e l N ^' ' °°r diesem Gerichte
<"lf. 30?^^bungenau fdcn

« l d ^ "- S e p t e m b e r ,

" " a u f ^ 2 8 . O l t o b e r

^>l^.i°"ber 18 75.
° h > r h ' " " t worden, daß obige Ne.-
^3n ! ch . ^ . ^enFe l l b<« .ung bei
^ N ^ t h e ' .?'elt?m oder übeibotenem

V'Uendcn"^ unter demselben an den
^ , " l l tzlri,«.?'"°ngegeden werden wird.
» v ^ bei dl-l der Grnnd^'chsertrart

7 ^ n ^ ^ H " Gerichte in den ye-
V ' l ' B t t ^ ' ' ' d r n eln.efehmwerden.

(2837-2) Nr. 3349.
Esecutwe

t)iealitäten-Velftcigel ull«
Vom l. l. Bezirksgerichte Planina

wird brliMlU gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer-

amlcs Planina die exec. Versteigerung der
dem Michael Logar von Oberdorf gehll»
rigen, gerichtlich auf 5515 ft. geschützten,
im Glluidbuche Loitsch «ub Nctf.Nr. 23,
Urb.-Nr. 8 vorkommenden Nealilat wegen
dem hohen Aerar schuldigen 264 ft. 30 lr.
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O l t o b e r
und dle dritte auf den

23. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
an^cordntt worden, daß die Pfandrealitilt
bci der nsttn und zweiten gcilliielung nur
um ober über dem SchätzuüMoerthe, be>
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die tticitatiouSoedingnissc, wornach
inSbesondcce jeder Kicilunl ool gcmachtcm
Änbole cin 10°/„ Vadiuul zu Handen dê
^icitationsccm^.sslon zu erlegen hat, so
wie ous Schätzungöplvluloll und dcc
OmnbbuchScxtract lb.men ln der dieS»
gerichtlichen Negisttatur eingesehen werdcll.

K. l. Bczills^crichl Plaaina, um
28. April 1875.

(2998—2) N i . 8518.

Reassuluierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. stildt..deleg. Bezir^gcrichle
Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei il^er Ansuche«; der l . l. Finanz»
procuralur für Kram die dritte cxec. Vcr«
stcigerulig der dem Josef Intihar von
Zelnil gehörigen, gerichtlich auf 1622 ft.
20 lr. geschätzten, im Grunovuche uäAuerS-
perg gub Urb.-Nr. 437, Rctf..)lr. 18Ü,
tom. I , loi. 427 vorkommenden Realität
lm RcnssumierungSwege bewilliget und hie-
zu die FeilblctungS.Tagsatzung auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 5 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amts«
geväud?, deulfche Gaffe Nr. 180, mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltüt bei dieser Feilbietung anch
unter dem SchätzungSwellhe hmtlMlicgedln
werden wird.

Die iilcltationSbedingi'isse, wornach
insbesondere ,<der Licltanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vodlum zu Handen der
tticltationScommission zu crl.^en hat, so
wie das SchützungSprotololl und der
GrundbuchSeftracl lünnen in dec dlesge-
richtllchen Registratur iingeschc»! w.rd n.

». l. M l . dlle« Bt-iltSglrlchl Lal-
bach, am 16. gull 1875.

(1942—3) Vir. 11090.

Erinnerung
an die unbekannt wo blfiudllchcn >lalov
V a l e n i i i von Raunach, F r a » . z i s l »
Xav. P ö l z vuu Narein, A n t o n M u h n
von Närrin, F r a u z i s l a F l a n k oo>
Narein und deren unbekannte Rechtr-

Nachfolger.
Von dem l. l. Äezi.tSgerichtc tioclS-

berg > ird deu ul.dctunnl wo vcfwdlichcn
Jakob Valeniii oou Raunach. Flanzisla
tav. Pölz von Narcl«', Antoi! Muha von,
Narein, F i M ' M a Frank von Narein,
dann deren uübelannlcn Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Valenklö von Närrin,
durch Herrn Dr . Dcu, wider dklclben die
Klage aufV^Mlt.ilnertcnnung und Lb-
schung der auf jcmcn Real.ialen Ulb.-
Nr. 1 - / . und 42 ^ä Pr^m für Jakob Va-
lcnc'ii aus dem Ullhcilc vom 20. August
1825 per 61 fl. 59 tc. am e.sttn Satze,
für Franzista X<w Pölz uuS dem Ver«
gleiche vom 7. Oliodcr 1837 per 68 fi.
9 kr. C. M . samuil Anhang am zweiten
und fünften Satze, jür Anton Muha °o"
Nusein au« dem Br,g!ciche vou. 21. Iul>
1837 per l? ft. 49 /r. C. M . j^mml
Anhang am sechst n Sc>he. für Fl"»>z>sta
Frank aus dtm Un^i lc oom 9. November
1843 und Pr^vlotuliontn vom 10. August

1843 per 146 fl. 18 kr. E. M . haften,
den Hypothelalforderungeu sub prat».
20 )/ooemder 1874, Z. 11090. hicramls
cir,gel>rachl, worüber zur ordentlichen münd.
lichen Verhandlung die Tagfatzung auf den

28, Sep tember 1 8 7 5 ,
früh U Uhr, mit dem Anhange beS ß 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Paul Geselja von Adelsberg als curator
uä aotuw «us ihre Gefahr und Kosten be>
stellt wurde.

Dessen werden diefelben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht AdtlSbcrg, am
21. November 1874.

(2785-2) Nr. 3364.

Executive
Realitäten-Verftelgerung.

Vom t. l. Bezirksgericht S nosetsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dci l. l . Finanz-
procuratur in Vertretung des hohen iüerals
und Grundenllastungsfondee d!e e^c. V:i»
stcigerung der dcm Mathias Islcmba von
Vritof Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf
300 fl. geschätzten Realität im Gi undvuchc
AdelSdlrg Lud Urb..Nr3ssI'/z, bewilligt
und hiezu drei Fcilbietunga Tagsatzm.gcn,
und zwar die erste auf dcu

2 9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30 . O l t o b e r
und die dritte auf den

30. Nuoewl ie r 1 8 7 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im GerichlSlocale mit dem Anhaute ange»
ordnet worden, daß dic Pfuz.dreulttäl ue:
der ersten und zweiten Feilbittun^ nur u»
oder über dem SHayuuabtcerth, bei der
drillcn aber auch unter telnselben hintau-
gegcbeu wcrdcu wird.

Die Llcitatlon«bedinl,ulssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eî l 10"/, Vadium zu hunbcn o«
LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie düS Schützangspiotokoll und der
Orundbuchseftract ttnnen l.: der dieSge«
clchtlichca vtegistratu^ l.lu,,rst>jen »erden

K. t. VeziltSgericht Senofelfch, am
25. Jul i 1«75

(2344—3) Nr. 3127.

Erinnerung
an A n t o n Werk .

Von dem t. l. Bezirksgerichte itgq wird
dem Al.tou Werk hiemil erinnert:

ES hat wider denselben bei diesem
Verichte Martin Tomajik von Mufte bei
«aibach lie Verjährt« und E.loschenerklü.
lungsllage seiner auf seiner im Grund-
buche D..R.'O.-Eommendll Laibach Urb.-
Nr. 370 vorlommendel, siealilät in äsbits
haftenden Tabularpost ülierreicht, wolUder
die Tagsahuug zum ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormil ags 9 Uhr, Hierumts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Gitlagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auv den t. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Johann
Schwarz! von Prevoje als curator nä ko>
WN bestellt.

Derselbe wird hlcoon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rech-
ten Zelt selbst erscheine oder sich cineu
andern Sachwalter bestelle« und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu feiner Vertheidigung eljolderlicheu
Schritte einleiten könne, wiorigcnS diese,
Rechtssache mit dem aufgesttlllen Curator
nach den Bestimmungen der GerichlSord»
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem cß übrigens frei stehl. seine Recht«»!
behelsr auch t»l.m vcuülmttn Curalol an die j
Hand zu gebt»,, sich blc uuS einer Veral).,
süumung entstehenden Folgen selbst lmzu-
mcsjcn haben wird.

K. l. VezirlSMlchl Egg, am 30. Juni
1875. l

(2709-2 ) Nr. 3735.

Dritte exec, sseilbietung.
Vom t. t. Vezirl5gel,chte ^aa« wir"

bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen be« Josef

Mobiz von Neudorf als Machthaber de«
Jakob Zennel, die Reass »mierung der mit
dem Gescheide vom 15. Jänner 1874,
Z. 273, auf den 31. Oktober 1874 an-
geordneten drillen l f « . Feilbiclull« der
dem Michael Zennel von Poniloe gehl-
rinen, lm Grund^uche »»-r Herrscknit Nav-
lischel 8ut) Urb.-Nr. 233/^^4 vollommnl-
de«: und gerichtlich aus 950 st. orw.'llhe-
ten Realität bcwilllael und wird zu deren
Vornahme die Tugsitzuna auf dm

30. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 llh>, hieraerichls mu dem
Geisatze anfteorftne», daß obige vi«aUlät
bci dieser T'^giahu»ll «mch unter dem
Schatzwcilhe an or», ülicistillluoel, wird
hlnlanaegclicn werdrn.

K. l. Bezirlsg-richl Laa«. am Elften
Via, 1875.

( 8 7 ! 0 . 2) l.r. 195Z-

l5fccntive
Nealitäten-Äe: fteigeruna.

it>vm l. l. <v<^rlv,t, «cht« Va«»<» wllb
bktannt «emachl

E« sei ildcc ^»»ucheu dlv Franz ttova^
vim ^aas, als Cefslonü« de« ^se! >̂or<.
von Slavlna, die riec. Vclstelgerung oer oer
slisubelh Lah in Laa« qehbrigen. êc,ch<-
lich auf 520 ft geschätzt-.« Realität suumlt
An- ul'd Zng.höl 3ud Urb.-Nr. 2 »cl
btadlgill LaaS kcwilliat uttd l,il^u bcei
Fcllbietunge-Iaysatzungen, und zwa» bie
erfle c>ui den

30. S e p t e m b e r ,
bte zweite auf den

30 . O l t o b e r
und l>!> dritte auf den

30. November l « 7 5 .
jedesmal vormittag« von 10 bl« 12 Uhr,
in dcr Vrrichtslanzlei mil dem Anhinge
angeordnet worden, daß die Pfandrealllllt
bl! der ersten und zweiten Hellvletung
nur um oder über dem SchHtzunqsVlNh,
bei der dritten aber auch unter b'mselbsn
hlntangegcben werben wirb.

Die VicitatlonSbedinnniffe, wvl-nach
insbesondere jeder sicltant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zu Hauben
d:r slcliatiunscommisslon zu erlegen bat,
sowie das Schützunqeprotololl unb oer
Grundlmchseftract lünnen in der dleS^^
sl.chtlichm Registratur einzesehen w''den.

l l . k VszirlSgrricht Laa«, am Uten
März 1875.

l284 i i - 2 ) Nr. 3350.

Vxecutive
Reülitätell-Verfteiget uu^,.

Vom l. t. Vezirksaerlchte Planlna
wird K'lalml aewucht:

».?p! sei über Ansuchen be« l. k. Steuer-
amteS PlaninH l,i° cxecutioe Vetsteigerung
^ r dem Anton «vkos von MarlinSbuch ge-
köllgen, gerichtlich auf 124U fi. geschützten,
im Grundbulbe HanSb-ra Rc-tf.-N^. 668
vo»lommel'den Real'tät weg»n au« b«m
steue, amtlichen RüclslandSauSweise vom
I. Juli 1873 dem hoh.n Aerm schuldigen
48 fl. 36V, l i . dew!ll'get und yiezn drri
Fcillietui'gS-Tagsatzungen, und zw« die
tr^: o"f den

30. Sep tembe r ,
lie zweite auf den

26. O l t o b e r
und dlc drill« auf den

23. November 1 8 7 5 ,
jedcbll.al oormittuqe uon 10 bis 12 Uhr, in
der dicSgerichllia>n NmlSkanzlei mil ^c«
Anhuuae a"qeoldnel worden, da» die Pfand-
leal,liit be» del erstcn uno ^weilen Feildie-
lm^ nur um ober uder de« bchützuu^S-
wltth, o.< ê̂  dnlln, aber auch unter dem-
icll'cü bintunaeued-n werden wirb.

D l l ^icitationSdedmanlffe, wornach
mSbejondere ied>.r ^lcilaut vor gemochtcul
«nbole cin 10p«rz. Vadium zu Handen
del ^»cUallv.lScommission zu erlegen hat,
,'owie dae SchätzungSprvlotoll unb der
HrundbuchSextract lünnen in ber diesge-
richtllchen Regiftlatur emi,ejehlu wecd:^.

k. l. Vezlllsgerichl Planma, a«
28. April 1^75.
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f in jungn Itostatotr,
mit rtnetn jdörlitfen reinen Sin»
fommen »on 450 fl. nebfl&ei au*
$anfcel«mann einer gemifrtten SSJa-
ren(>anblung au« einem grö&rren
Orte Ärain3 roiinfät ein braoe«
unb treue«, 20 bid 26 3a&re alte«

SRätt&en, bie bet JloDcnijdien «nb bentföen
6piü(t)e uuttfctig ist unb etroaS SJerm ögtu bê
fî t, ju heiraten SBvifff mtt *P^otogtapt)ie bittet
man unter D. Z . 10. an bie Sbmimflration
btefe« »latle«. (3083) 2 - S

<tin fd)ön»

Vertanfs-Qewölt)e
in riner ber frequenteften (Sassen l*aifca<6ö iß
ooai HRid)aeUtermiu an ju baben.

Rädere «uöfüiifte im Annoncenbureau
(fcürflenW 206.) (3113) 3—1

riiftDriltlllC
»on jeb.r fluter (Sattung unb oerjc&,iebemn 3aljr<
gingen ftnb febr billig JU traben bd

[^ofef 3arj tiutgo SDtertatt

€in praHtirant
ob«

£eljrsinfl,
ber fl(t) mit guten ©djuljeuflnifftr. auSroeifen
sann unt starter Konstitution ist, wirb füv meint
Nürnberger« unb <fcalanteriewarenb.ant>tmTg so*
fort aufgenommen, (3031) 8 - 8

Vaso PetrftiC.

Kostknaben
»erben bei einer ftnberlofen ftamtfie in tolle
8erpfUjung gftwmmen. gu erfragen in ber
«ypebition Diese« «latte*. (3081) 3—3

• o « b « s trf<t)im ; 5. ftlji OenneJjtt«
Vnflage:

in » " « ^ 6abtn ,n „„
Orbinattont'ldiftalt für

gttetnte ftrattffcetten
(bMonb>'i-j '2d)toäd)()
oon Dr. Bl i tnz,

S U n , &ta*t, «Jrduiurflra .»
Wr. 5, l Stod.

tüfllidK Dtfiiiintlon oon 11-4 Uf|r.
Hui) ipirb burd) Correspondent
6ct)anbeTt un&rotrbtn Medioament»

besorgt. (Otjne ^oftnnflnatimr,*

f e f e n Sommeriiprotsen, Leberflecke,
Wlmmer l , Qealohtsröthe etc.

Diese Salbe durch 10 Abende angewen-
det, verdrängt spurlos Sommersprossen, Le-

berflecke etc. (27*4)10—10
Preis eines Tiegels sammt Gebrauchsanwei-

sung 70 kr.
Echt zu beziehen in der Landschaftsapotheke,

Grat, Sackstrasse Nr. 4.
Hauptdepot für Krain in der Apotheke

^ ^ - Ä o l d u e n E inhorn" des Victor
T *»*«*y, Laibach, Hauptplatz Nr. 4.

Aufnahme in die Musikschule.
Ans Anlass der Vereinigung der bisherigen öffentlichen Musikschule mit jener

der philharmonischen Gesellschaft findet die Aufnahme der sich meldenden Schüler in die
Musikschule auch noch (3117) 3—1

am 20. nnd 21. September 1. J.
vormittags von 11 bis 12 Uhr im Vereinslocale der philharmonischen Gesellschaft, Herren-
gasse, Fürstenhof, II. Stock, statt. Später ist der Eintritt nur gegen Ablegung einer
Aafnahnusprnfong zur Darthuung der erforderlichen Yorkenntnisse gestattet.

Von der Direction der philharmonischen Gesellschaft,

(Toncurs=Hertautßarung
jut 8c|c$ttng itoeier ©ttjtungtylitye für ©tubierenbe Der Ijöljern

ied)iüjd)en ääiffeuftyaften*
öon bm bur* ben ©parfaffeüerein errichteten üier <£tipenbten für ©tubierenbe, wttĉ e

fid) ben b,Ö̂ ern tect)ni{cf)en ötubien iBtomen unb auS Ärain gebürtig finb, sinb oom ©cfculiâ re
1875/76 angefangen %»$l ^tiftungaplä^e mit jäf)rlid)en 157 fl. 50 fr. 6. SB. iu Qrrlebigung
getommen.

2>ie <̂ efu(̂ e fmb mit bem OeburtÄ* unb Jauffctieine, mit ben Zeugnissen über bie fei*»
Qerigtn $tubten, bent ^ac^meife bee ©ilrftigfeit unb mit SittenjeugnifTcn belegt bit

ber e>parfaffe*Xmt8Ieitung ju übergeben.
ilarbad), 15. «September 1875. (3105)

£)te direction bet ftaini[cl)cn ©parfaffe.

Privat-Special-Kurse
an der

öffentlichen Handels-Mittelschule
des

Director CARL PORG£H,
Wien, IX-, Kolingasae 17,

verlängerte Wipplingerstraase, uächst dem Schotteuringe, im Hause de3
Beamtenvereines.

I. Vorberei tungajahr für die öffentliche Haodels-MitteUchule
II. Der kaufmännische Fachkurs .

m . Die fleparat-Abtheilung für kaufmännische Fächer.
IV. Der Eisenbahn- und Telegraphenkurs .
V. Der Veraicherungskurs .

VI . Der Abendkur« iur kaufmännische Fftchei
VII. Abeudkurae fur französische, euglische und italienische Sprache und

Handelscorrespondeuz.
Beginn der Vorlesungen in allen Abtheilungen am 16. September.
Einschreibungen rinden vom 9. September au statt.
P rog ramme sind im lustitutslocale und iu der Beck'schen Uoiversitäts-

Buchhandlung, Wiea, I., Rothenthurmstrabse !•% gratis zu haben. {29U7J 0—4

e b i c t.
Der bic0Deriu)tli(hi' Jöe|*eib ooui

l ö . 3uü 1874. 3 - 4 9 5 1 , toornit Mc (Sin<
oerleibung bed önjenth im»rcd)ie6 auf Die
Realität 9?ctf.*9ir. 284/1 ad (Srnntoud)
^)aa«berg fur iöc tolo Xomei{ bciotuig t
iDurbr, ist beftüglict) be0 ju cerftänbi^cnöen
^orb.jlstr« SRatbjad 6tcriaj oon 6(iD>c
oegen befjen unbcfanaien Äufentbadeö bem
für ihn unter (Sinetn bestellten curator
ad actum 3Jhtt)ta« (dabeu^na Don Üiaumj
jujcitcUt DOtben.

9. !. aejirfdgerio^t ^(onina, am
8. üßärj 1875.

(2838—3) Mr. 33*2.

fteaffumterung britter ejec
^ilbietung,

©ora t. f. iöejirtflgentye ^lanlna
rcirb t)iemit besannt gemalt:

($0 roerbc in ber ärecutionflfac&e befl
^)errn Wnton flftafd)ef oon l^aiba^ gegen
Ootjann ftogooset Don (Streut in bie an<
gefuebte JReaffumierung ber mit bie8>
gerid)tlt4em ©cf^eibe oom 19. Oftobet
1873, 3 . 6078, auf ben 6. üflär* 1874
angeorbnet genesenen, fo^in aber fiftierten
britte erec. geilbietunq ber gegnerifcsien
JHealitit SRctf.-Wr. 509, ^ost.^r. 142 ad
<žJrunbbu<ft Qoitfĉ  »egen bem $)errn ®e-
fudjsteüer au« bem Urtb'Kc oom 12tcn
September 1865, 3 . 3714, fo)u(bibeti
210 fl. c. B. c. gctiMÜ'Rct i:nb ju beren
©orno^me bte neuerliche fcagfafcung auf ben

2 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
üormittag« 10 Uhrr in ber ®eridit«fanjlet
mit bem oorigen tlnb,onge angeorbnet.

P. f. »ejirf«gedc^t ^lanina, am
30. «prit 1875.

(3023—1) atr. 476y.

(SuvarclöDci^dunuuf].
^'u0 t. t. «c^itffgcndjt Stppu$ gibi

besannt, bag t>a» f. f. ^unbeeaentyt i'ai-
buefa über ben <&runDbefi$er Josef fuc oon
$uj$b SJir. 3 bte (Eucatel njeq>n SBer-
fa^menbung ju oerbängen befunben t)are,
unb bemfelben 0(0 Kurator beffen S3ater
^ranj $uc Don etenbort aufgt|teUi rcuiDc

St. f. £e*iit0t)eitd)t Üßippud?, am
19. August 1875.

(2934—2) Wr. 5350.

Sobeäerflärung.
5Bon bem t. f. öejitfegetidjte Ober*

(ai&ad) wirb besannt pemadjt:

<5ö fei auf Slnfu^en be0 ©eorg
Ofrebfar oon ©t. Oobft ob ©iüicbgroj

1 Hit, 24 in bie Einleitung bed ftrifuhrene
jur lobeflerllärung ber aufl ©t. Qobft

i ob ©iflidjgraj gebürtigen, natsi ber ©(blatit
öon (Suftojia am 24. 3uni 1866 oer*

- mi|ten unb feiger oerfc&oUenen ^ägetö
be« f. f. 7. ?lelbjöger«©ataiaon0 3ofef
SDfrebfat gemilliget unb $err granj

: Ogrin eon Oberlaibao) aid (Surator be»
stellt toorben.

1 3ofef Ofrebfar toirb bemnsld) auf-
geforbert,

bjinnen 3 a b , r e $ f r l f t

oon ber etften (Sinrüctung bed (£bicte0 in
bie 3eitung entroeber öor biefem öaidjte
ju erscheinen, ober ben Curator oon feinem
«eben unb HufentrjaUeortc in ffennlniö

I nu fefetn, toibrijjene nad) biefem lermine
über neuerliche« Ginfdjreiten ju feiner

: SCobeÄerHärung gestritten »erben mürbe.
ö . f. ©e^irf0gericbt Oberlaibacft, am

21. «uguft 1875.

(3065-3) 9fr- 59l7<

%Cllttt)C
8at)tnlffentoetjleifietunfr

^om f. f. Sanbeggeti^tc W^
toirb besannt gemadjt:

m set über «nfu^n beg wm \
«alenttn, burd) SlbDocaten ©toi*
cjecutioe geilbietung ber bem %°W
unb^lnton©oli gehörigen, n » 1 ^
Itcftem «Ptanbtefye htktf™ »",{5 I
129 fl. gefd)^ten Jfo^rniffe, a t f : l v !
®tü(f ©au^öli«, 40 ©tüd fcrawj
polier, 30 alte ©rettet, 1 ® * I e K
eine eartoüe, 2 Ärempcn unb 2®^ \
fer, 3 &anbfägen, 2 ©a(fen ^
Äu^ betmttigt unb ^ieju 5»«et 0«
bietung&fcagfafeungen, bie erste auf

3 0 . © e p t e n t O e t 187&
unb bte jtuette auf bett

1 4 . O E t o b e r 1 8 7 5 ,
jebegutat ton 9 bid 12 W J?J
unb nöt^igenfaüö üon 3 bî  6 WJ
na^mittagö, in Saibacr,, W^rL
ftabt ©au8.Wr. 94, wit bem » J J ,
angeorbnet loorben, baß bte fl
ftücfe bei ber ersten ftetfbietung »
um ober über bem ^äfcu"flB ^jj
bei ber f e t t en geifbtcfuiig w* ty
unter bemfelben gegen sogleich » j
lung unb Segjdjaffung ^intongw
toerben. .^,

Mbad), am 31. Ku^ftJ^
(2840-3) #r. 4192'

Oteaffumierung erecutiw1

Olelicitation. i(|gWi
5Bom f. !. ©e.vrf«ö'H4« V

luirb bicitiit besannt gemuht: . , ( ^
(5« met be in ber (5j«cutlon'^ ^

3ofef ©cfat oon t<aibac&, burd)^ '^
ioDij, geoen Sßacgarct^ ^obDoi PJ. (ii
peto. 361 fl. 30 fr. far, mt ^ Z ^
ifteoffiiniierunn«n)efle bie 9?elit̂ "Ljofl*1

oon 2Nargaretb, ^obboi laut Ä jiftt
prototoUe* do praes. 13. OuU ' „Jn30'
3035, um 1005 ff. erftanbencri/D j£„(J
tjann ftu0tan öon ?afe geböri,) 0 % V
»Kealitstt Weif. - ^r. l, Urb.' wW(|fl'
(«rutibbueb ^far:fii^:ngi(t &• * j,eff
rtit) MI "ßtanina l.erotUinet un̂  *aUf ö«11

Vornahme bie einjige Jaöf^11"? t
2 8 . © e M e m b e r ^ll&tF.

oormittig« 10Uhr, in ber ®<r'"fi fticW1

mit bem ©eifafte an«rorbnet. ^goP
obgebadite Weadtstt auf (SMfltJ? J"n jjjfrir
ber fäumiflcii (Siftebeiin i'111 '
bot bins angegeben roetben mirl)'|flfl/ ^

Ä. f 8c)irf0aeri4t #lfl|11

27. duiti 1«75. ^^<a

(2737—2) Jis'

Crrmtipr 1I(J,
»ealittten^erpri«®

»om t. I. JB^irfW11*" . ,
mlrb besannt gemaebt: 9l (olj JJ

^feiüber^udjenbe^r
gooac 0011 ttabobince bie JfeCt" fo0l< "5
fteigerung ber bem SPlarlo 3fl"»fi,ii(»» ]
Ärafenüerg Ĵir. 8 gehörigen, 0<l

 ft rrfd)'
810 p. «efchätten » « 0 0 ^ ^ J
Ärupp Cmr..Wr. 9 bewittlg» u .jalT
biejö)clteuubbrittegeilbictu»fl8Iflü

auf ben
2 9 . @ e p t e m ö f r

unb auf ben g 7 5 , lfit/

29. JOrtober ^ ^ ' l O j L
jebe«mal öormittag^ o o n , t

y
h L Hwji

in ber (BerifttftfanaUt m t . / i ^ n b Ä
angeorbnet »orben, DaB w** 0( vj
bei ber jmeiten nur um 0 « flb(v %
echä&ung0n)ertb, bet ber bi ^ r | , e i t ^
unter bemfelben ^inianflcge^11

 viiJ
Die yicitatton0beb«n9"'H'fleUlaJI

Mt

in0befonbere ieber SicUanl « ^„t^ j{
•nbou ein 10% »ab«»» b

U
fnV^ >

8icitation0commi|fton J« « l l
 unb (J ̂ n

ba« ©thä(jun8«P" lotoU' h[{00fri*
butsiöejtract sönnen in ber 0
D^giftratur cingefeljcn j ^ ^ m /

Ä. l ©eilr!«gen*t W°

»rod nub Verlag to« 3jnoi ». «ttinmoijt ft gebor ©ombtrg.


